
 
 

 

Lernen aus der Geschichte – Gegenwart gestalten: 
Antisemitismuskritische Bildungsarbeit 

Fortbildungsreihe für Multiplikator*innen und Lehrer*innen  

 

Antisemitismus ist weit verbreitet – und er äußert sich auf unterschiedliche Weise: in abwertenden 
Aussagen, Verschwörungserzählungen, Bildern und Symbolen, aber auch in Bedrohungen und 
Übergriffen. Gerade im pädagogischen Alltag stellt der Umgang damit viele Fachkräfte vor 
Herausforderungen. Wie erkenne ich Antisemitismus zuverlässig? Wie reagiere ich auf 
antisemitische Äußerungen? Und wie bleibe ich handlungsfähig, wenn Debatten emotional 
aufgeladen sind? 

Die Fortbildungsreihe verbindet Wissensvermittlung mit Selbstreflexion und kollegialem 
Austausch. Die Teilnehmer*innen setzen sich mit aktuellen Erscheinungsformen von 
Antisemitismus auseinander, reflektieren eigene Handlungsmöglichkeiten und entwickeln mehr 
Sicherheit im Umgang mit antisemitischen Vorfällen und Äußerungen. 

Die Fortbildungsreihe besteht aus einer kurzen Online-Einführung, zwei zweitägigen 
Veranstaltungen sowie einem vorgeschalteten E-Learning-Kurs. Eine Teilnahme an allen Terminen 
wird vorausgesetzt. Die Anzahl der Teilnehmer*innen ist auf 14 begrenzt. 

Die Fortbildungsreihe findet statt im Rahmen des Projekts „Lernen aus der Geschichte – Gegenwart 
gestalten“ des Vereins Niedersächsischer Bildungsinitiativen e.V. (VNB) in Kooperation mit 
AKADAS/Akademie für Antisemitismusprävention und wird gefördert durch die Deutsche Postcode 
Lotterie, das Niedersächsische Kultusministerium und das Niedersächsische Ministerium für Soziales, 
Arbeit, Gesundheit und Gleichstellung. 

 

 

 
 
Kosten:  

„Early-Bird-Preis“ bei Anmeldung bis zum 31.08.26: 75 €. Bei Anmeldung ab dem 01.09.26: 120 €, 
ermäßigt 100 €. Eine weitere Ermäßigung ist bei Bedarf möglich. Der Betrag gilt für beide Termine 
inkl. Verpflegung und zwei Übernachtungen. 

 
Infos und Anmeldung: 

Verein Niedersächsischer Bildungsinitiativen e.V. | Geschäftsstelle NordWest  
Sarah Laustroer | 05442 8045 - 31 | 0152-07851863 | sarah.laustroer@vnb.de 
Anmeldung bis zum 30.09.26 hier:  
https://www.vnb-ev.de/index.php?module=014000&dat=22541  

 

 

 

https://www.vnb-ev.de/index.php?module=014000&dat=22541


 
 

 

Termine: 
 

07.10.26 
Online-Termin: Einstieg 

- Kennenlernen 
- Vorstellung des Programms 
- Einführung ins E-Learning 

Termin: Mi, 07.10.26 (16:00 - 17:00 Uhr) 

Ort: Online (Zoom) 

 

08.10. - 27.10.26 
E-Learning-Phase (4 - 6 Std.): „Grundlagen von Antisemitismus“ 

- Geschichte des Antisemitismus 
- Antisemitismus nach 1945 
- Verbreitung von Antisemitismus 

 

28.10. - 29.10.26 
Präsenztermin: „Antisemitismus – Spannungsfelder und aktuelle Debatten“ 

- Wirkungsgeschichte des Nationalsozialismus und gesellschaftliche Traditionslinien im 
Umgang mit Antisemitismus 

- Antisemitismusdebatte und Antisemitismusdefinitionen 
- Nahostkonflikt und israelbezogener Antisemitismus 
- Antisemitismus, Rassismus und instrumentelle Bezugnahmen 

Mit: AKADAS/Akademie für Antisemitismusprävention und KOAS – Kompetenzzentrum für 
antisemitismuskritische Forschung und Bildung  

Termin: Mi, 28.10.26 (11:00 Uhr) - Do, 29.10.26 (16:30 Uhr) 

Ort: Jugendherberge in Meppen (Helter Damm 1, 49716 Meppen) 

 

10.11. - 11.11.2026 
Präsenztermin: „Antisemitismuskritische Bildungsarbeit“  

- Heterogenität im Lernraum: Antisemitismus und Rassismus in der Bildungsarbeit 
- Antisemitismus auf TikTok, Instagram und Co. 
- Intervention bei antisemitischen Äußerungen 
- Pädagogische Anregungen für antisemitismuskritische Bildungsarbeit 
- Transfer in die eigene Praxis 

Mit: AKADAS/Akademie für Antisemitismusprävention und Bildungsstätte Anne Frank  

Termin: Di, 10.11.26 (11:00 Uhr) - Mi, 11.11.26 (16:30 Uhr) 

Ort: moveINN in Nordhorn (Am Sportpark 9, 48529 Nordhorn) 
 


